
408,2

409,62

409,79

410,77410,82

409,93

413.02

412.042

411.986

409,288

408,393

409,412

409,706410,135

409,598
409,945

409,543

409,227 409,425

409,057

409,528

408,793

409,757

409,406

408,854 408,797

408,958

409,391

410,172

410,274

409,117

408,885

408,564

409,174

408,392

409,575410,156

410,623

410,238
410,251

410,128

410,445

410,806410,661

413,225

413,474

413,937 413,287

411,148

410,644

410,806

411,148

411,356

411,763

410,992
410,882

413,486

413,469

413,943

409,382

410,348

410,201

409,787

410,267

410,478

410,444

413,931

413,927

411,436

411,464

410,947

410,431

409,143

409,784

414,19

413,4
412,8

409,82

411,7

411,2

409,7

410,0

409,0

409,04

410,5

409,08

408,5

408,96

408,96

409,0

408,96

412,4

4

2

1

Weg

Weg

Weg

We
g

379

378

377
376

393

392

391

390
389

388

386

394

373

371

Gera er Stra ße - B 92

86/3

85/2

86/4

82/3

84/6

404/7

404/6

384/9

384/8

395/4

375/2

385/3

404/5

395/2

384/17

384/2

383/2

372/1

369/9

369/8

369/3

368/8

369/11

384/13

384/15

384/14

384/12

384/11

384/10

369/13

Am  Da ßlitzer K reuz

Am
 Da
ßlit
zer
 K re
uz 
- L 
108
5

Am Daßlitzer Kreuz

369/12

84/13
84/16

89/5

84/18

356/9

356/10

356/8

356/7
354/1

357

360/1356/5

356/11

368/9

365/3

Ge m arkung Daßlitz
Flur 8

Ge m arkung Daßlitz
Flur 9

Ge m arkung Daßlitz
Flur 2

84/19

398/2

384/16

384/8

413.9

413.3

412.2

411.2

410.8

409.6

409.6

409.2

405.9

405.0

405.1

405.6

406.7

408.0

409.0

410.3

409.2

407.6

406.6

406.2

405.3

404.3

404.9

406.5

407.6

414.1

414.2

414.1

414.1

414.2

412.0

411.5

412.2

412.4

410.7

411.1

411.1

411.1

411.7

412.1

413.2

414.2

414.4

412.5

413.9

414.5

413.7

414.5

414.5

414.5

414.0

414.8

414.3

414.1

414.8

415.5

414.4

414.1

415.1

415.9

407.6

408.8

410.1

407.4

408.7

409.2

406.7

406.1

405.0

407.7

407.0

406.1

408.5

407.8

407.2

408.3

409.0

414.4

414.4

414.3

414.0

414.5

414.1

414.4

414.2

415.1

415.3

414.6

413.9

414.5
414.1

415.3

414.4

414.4

414.3

414.1

414.1 414.5

414.3
414.5

414.1

413.9

414.4

414.5

414.2

416.3

417.2

417.1

416.9

416.7

416.2

416.0

415.3

414.8

414.8

414.4

413.9

413.2

412.6

412.3
413.3

413.6

413.6

414.0

414.0

414.5

415.2

406.4

409.7

414.1

Geb äude 1
(Verwa ltun gs-
geb äude)

H

Ü

2
4

1

3

6,0

Be bauungs plan
"Daßlitze r Kre uz"

1

3

7,0

Geb äude 2 (Produktion sha lle 1)

Geb äude 3
(Produktion sha lle 6)

Produktion sha lle 2

Silo

Silo

Nota usga n g

St

Büro

GE2 0,9 
a  

(100 m ) 417 
 

GE3 0,9 
- 440 

 

6,0

4,0

4,0

4,5

ö

p

5,0

GE1 0,9 
a  

(180 m ) 425 
 

Üb erda chun g

Erweiterun g

Erweiterun g

Vorda ch
3,0

5,0

4,0

26,5

22,0

29,
0

39,
0

p
b

W

a

a

0 25 50 75 100
M eter

Be bauungs plan "W ERTBAU", 4. Änd e rung
(bis he r vorhabe nbe zoge ne r Be bauungs plan)

M  1 : 1.000                                          14. M ärz 2022

Be bauungs plan
"Daßlitze r Kre uz"

Gesellscha ft für Ö kologie un d La n dscha ftspla n un g m b H
07570 Weida , Schlossb erg 7 

Tel.: 036603/714790, Fa x: 036603/714794
in fo@goel.de / www.goel.de

- En twurf -

Hinwe is e

P lante il A - P lanze ic hnung

P lante il A - Le ge nd e

Ge m e ind e  Lange nwe tze nd orf
Beb a uun gspla n

M 1:25.000
Gren ze des räum lichen  Geltun gsb ereiches der 4. Än derun g
des Beb a uun gspla n es "WERT BAU "

© GeoBa sisDE / T LBG 
 

Z e ic hne ris c he  Fe s ts e tzunge n

 N utzungs s c hablone  
Art der b a ulichen  Nutzun g 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB) 

Grun dflächen za hl (GRZ ) 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 16 Ba uNVO) 

Ba uweise 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB, § 22 Ba uNVO) 

m a x. Höhe b a ulicher An la gen  
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 18 Ba uNVO) 

 

vorha n den er Geb äudeb esta n d gem . ALK  un d Luftb ild

Topogra phie gem . techn ischem  La gepla n

Bem a ßun g (An ga b en  in  M etern )6,0

RECHTSGRUN DLAGEN  
Ba ugesetzb uch (Ba uGB) i. d. F. der Neub eka n n tm a chun g vom  03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geän dert 
durch Art. 9 G vom  10.09.2021 (BGBl. I S. 4147) 
Bun desn a turschutzgesetz (BNa tSchG) i. d. F. der Beka n n tm a chun g vom  29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt 
geän dert durch Art. 1 G vom  18.08.2021 (BGBl. I S. 3908) 
T hürin ger Ba uordn un g (T hürBO) i. d. F. der Beka n n tm a chun g vom  13.03.2014 (GVBl. S. 49), zuletzt geän dert 
durch G vom  23.11.2020 (GVBl. I S. 561) 
T hürin ger Gem ein de- un d La n dkreisordn un g (T hürin ger K om m un a lordn un g - T hürK O) i. d. F. der Beka n n tm a -
chun g vom  28.01.2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geän dert durch Art. 4 G vom  17.02.2022 (GVBl. S. 87) 
T hürin ger Gesetz für Na tur un d La n dscha ft (T hürNa tG) i. d. F. der Neub eka n n tm a chun g vom  30.07.2019 (GVBl. 
S. 323) 
Verordn un g üb er die Ausa rb eitun g der Ba uleitplän e un d die Da rstellun g des Pla n in ha lts (Pla n zeichen verord-
n un g - Pla n zV) vom  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geän dert durch Art. 3 G vom  14.06.2021 (BGBl. I 
S. 1802) 
Verordn un g üb er die b a uliche Nutzun g der Grun dstücke (Ba uNVO - Ba un utzun gsverordn un g) i. d. F. der Neub e-
ka n n tm a chun g vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geän dert durch Art. 2 G vom  14.06.2021 (BGBl. I S. 
1802) 
Gesetz zur Ordn un g des Wa sserha usha ltes (Wa sserha usha ltsgesetz - WHG) v. 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585), 
zuletzt geän dert durch Art. 2 G vom  18.08.2021 (BGBl. I S. 3901 
T hürin ger Wa ssergesetz (T hürWG) i. d. F der Neub eka n n tm a chun g vom  07.06.2019 (GVBl. S. 74), zuletzt geän -
dert durch Art. 17 G vom  11.06.2020 (GVBI. S. 277, 285) 

P lante il B - Te xtlic he  Fe s ts e tzunge n

VERFAHREN SVERMERKE zur 4. Änd e rung  
 
Das Ve rfahre n zur 4. Änd e rung d e s  vorhabe nbe zoge ne n Be bauungs plane s  "W ERTBAU" zur Übe rführung 
d e r P lanung in e ine n Be bauungs plan ge m . § 9 BauGB wird  im  ve re infac hte n Ve rfahre n ge m . § 13 BauGB 
ge führt.  
 
1. Aufstellun gsb eschluss (§ 2 Ba uGB) 

Der Gem ein dera t der Gem ein de La n gen wetzen dorf ha t a m  … … … … … … …  den  Aufstellun gsb eschluss zur 
4. Än derun g des vorha b en b ezogen en  Beb a uun gspla n es "WERT BAU " b eschlossen . Der Beschluss wurde 
a n schließen d öffen tlich b eka n n t gem a cht. 
 

2. Billigun g des En twurfes un d Beschluss der öffen tlichen  Auslegun g (§ 3 Ab s. 2 Ba uGB) un d der Beteiligun g 
der Behörden  (§ 4 Ab s. 2 Ba uGB) 
Der Gem ein dera t La n gen wetzen dorf ha t in  sein er Sitzun g … … … … … … …  den  En twurf zur 4. Än derun g des 
vorha b en b ezogen en  Beb a uun gspla n es „WERT BAU “ m it Sta n d vom  21.03.2022 geb illigt un d die öffen tliche 
Auslegun g sowie die Behörden b eteiligun g b eschlossen .  
 

3. Offen la ge (§ 3 Ab s. 2 Ba uGB) un d Beteiligun g der Behörden  un d Na chb a rgem ein den  (§ 4 Ab s. 2 Ba uGB) 
 Na ch öffen tlicher Beka n n tga b e der Auslegun g des Beb a uun gspla n es „WERT BAU “ im  Am tsb la tt der Ge-

m ein de La n gen wetzen dorf a m  … … … … … … …  erfolgte diese in  der Z eit vom  … … … … … … …  b is zum  
… … … … … … … . Pa ra llel wurden  die Beka n n tm a chun g der Offen la gen  sowie die digita len  En twurfsun terla -
gen  a uf der In tern etseite der Gem ein de La n gen wetzen dorf b ereitgestellt. Die Behörden , Na chb a rgem ein den  
un d son stigen  T räger öffen tlicher Bela n ge wurden  m it Schreib en  vom  … … … … … … …  zur Ab ga b e ein er Stel-
lun gn a hm e a ufgefordert. 
 

4. Ab wägun g (§§ 1, 3 un d 4 Ba uGB) 
Der Gem ein dera t der Gem ein de La n gen wetzen dorf ha t in  sein er Sitzun g a m  … … ........... die zum  En twurf 
ein gega n gen en  Stellun gn a hm en  un d An regun gen  geprüft un d ein en  Beschluss üb er deren  Berücksichtigun g 
gefa sst (Ab wägun g gem . § 1 Ab s. 7 Ba uGB). 

Gem a rkun g Da ßlitz
Flur 9

Erklärung: 
Es wird b eschein igt, da ss die Flurstücke m it den  Gren zen  un d Bezeichn un gen  im  geken n zeichn eten  Gel-
tun gsb ereich m it dem  Liegen scha ftska ta ster n a ch dem  Sta n d vom  … … … … …  üb erein stim m en . Der Geb äu-
den a chweis ka n n  vom  örtlichen  Besta n d a b weichen . 
 
 
Z eulen roda -T rieb es, ......................... T LBG 
 (K a ta sterb ereich Z eulen roda ) 

Flurgren ze
Nutzun gsa rten gren ze
Flurstücksgren ze m it Flurstücksn um m er384/2

Wa sserflächen  un d Flächen  für die Wa sserwirtscha ft, den  Hochwa sserschutz un d
die Regelun g des Wa ssera b flusses gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 16 Ba uGB

Wa sserflächen

Pla n un gen , Nutzun gsregelun gen , M a ßn a hm en  un d Flächen  für M a ßn a hm en  zum  Schutz, zur Pflege
un d zur En twicklun g von  Na tur un d La n dscha ft gem . § 9 Ab s.1 Nr. 25a  un d b  Ba uGB

Flächen  für die An pfla n zun g von  Bäum en , Sträuchern  un d son stigen  Bepfla n zun gen
gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 25a  Ba uGB
Flächen  für den  Erha lt von  Bäum en , Sträuchern  un d son stigen  Bepfla n zun gen
gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 25b  Ba uGB
Erha lt von  Bäum en

13.05.2022 11019_Wertb a u_ 4. Än derun g-Pla n zeichn un g.m xd /

Stra ßen verkehrsflächen  gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 11 Ba uGB

Stra ßen b egren zun gslin ie

priva te Verkehrsflächen  b eson derer Z weckb estim m un g:
W                                St     = Wirtscha ftsweg,      = Stellpla tz

Ba uweise, Ba ugren zen  gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB, §§ 22 un d 23 Ba uNVO

Ba ugren ze
a b weichen de Ba uweisea

Grün flächen  gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 15 Ba uGB
öffen tlich / priva te Grün flächen  m it Z weckb estim m un g:ö / p
= Feldgehölz
= Stra uchpfla n zun g
a
b

Art der b a ulichen  Nutzun g gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 8 Ba uNVO
1             3             Gewerb egeb iete (GE  - GE  )

Son stige Pla n zeichen

Ab gren zun g un terschiedlicher Nutzun gen  gem . § 16 Nr. 5 Ba uNVO, z.B. Höhe b a ulicher An la gen

m it Geh-, Fa hr- un d Leitun gsrechten  zu b ela sten de Flächen  gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 21 Ba uGB
zu Gun sten :
      der T hürin ger Fern wa sserversorgun g
      des Z weckverb a n des T rin kwa sserversorgun g un d Ab wa sserb eseitigun g
      Weiße Elster - Greiz
      der Wa sserversorgun gs- un d Ab wa sserb eha n dlun gswerke Z eulen roda
      der T hürin ger En ergien etze Gm b H4

1
2
3

Gren ze des räum lichen  Geltun gsb ereiches der 4. Än derun g des Beb a uun gspla n es "WERT BAU "
gem . § 9 Ab s. 7 Ba uGB

PLAN UN GSRECHTLICHE FESTSETZ UN GEN  (§ 9 BauGB, BauN VO) 
1. Art d e r baulic he n N utzung (§ 9 Abs. 1 N r. 1 BauGB, §§ 1 und  8 BauN VO) 

Da s Geb iet wird a ls Gewerb egeb iet gem . § 8 Ba uNVO festgesetzt. Z ulässig sin d die gem . § 8 Ab s. 2 Nr. 1 
un d 2 Ba uNVO zulässigen  Nutzun gen   
- Gewerb eb etrieb e a ller Art, La gerhäuser, La gerplätze un d öffen tliche Betrieb e (§ 8 Ab s. 2 Nr. 1 Ba uNVO), 
- Geschäfts-, Büro- un d Verwa ltun gsgeb äude (§ 8 Ab s. 2 Nr. 2 Ba uNVO). 
Ausn a hm sweise zulässig sin d 
- Wohn un gen  für Aufsichts- un d Bereitscha ftsperson en  sowie für Betrieb sin ha b er un d Betrieb sleiter, die 

dem  Gewerb eb etrieb  zugeordn et un d ihm  gegen üb er in  Grun dfläche un d Ba um a sse un tergeordn et sin d 
(§ 8 Ab s. 3 Nr. 1 Ba uNVO). 

U n zulässig sin d gem . § 1 Ab s. 5 un d 6 Ba uNVO 
- T a n kstellen  (§ 8 Ab s. 2 Nr. 3 Ba uNVO), 
- An la gen  für sportliche Z wecke (§ 8 Ab s. 2 Nr. 4 Ba uNVO), 
- An la gen  für kirchliche, kulturelle, sozia le un d gesun dheitliche Z wecke (§ 8 Ab s. 3 Nr. 2 Ba uNVO), 
- Vergn ügun gsstätten  (§ 8 Ab s. 3 Nr. 3 Ba uNVO), 
- Photovolta ik-Freiflächen a n la gen  (PV-FFA),  
- Ein zelha n delsb etrieb e. 
In  den  Gewerb egeb ieten  sin d gem . § 1 Ab s. 9 Ba uNVO s. g. Störfa llb etrieb e un zulässig, die die Vora ussetzun g 
da für erfüllen , da ss ein  Betrieb sb ereich i. S. der 12 BIm SchV b zw. ein  Betrieb sb ereich der ob eren  K la sse im  
Sin n e des § 2 Ab s. 2 der 12 BIm SchV vorha n den  ist. Ab zustellen  ist da b ei a uf Betrieb sb ereiche in  den en  
Stoffe der Ab sta n dskla sse I b is IV des Leitfa den s „Em pfehlun gen  für Ab stän de zwischen  Betrieb sb ereichen  
n a ch der Störfa ll-Verordn un g un d schutzb edürftigen  Geb ieten  im  Ra hm en  der Ba uleitpla n un g – U m setzun g § 
50 BIm SchG“ (Sta n d: Novem b er 2010) der K om m ission  für An la gen sicherheit (K AS) vorha n den  sin d, un d 
Betrieb sb ereiche, in  den en  Stoffe der Störfa ll-Verordn un g m it vergleichb a ren  Eigen scha ften  vorha n den  sin d. 
Ausn a hm sweise kön n en  Betrieb sb ereiche der Ab sta n dskla sse I zugela ssen  werden , wen n  im  Gen ehm igun gs-
verfa hren  der Na chweis erb ra cht werden  ka n n , da ss son stige Gefa hren  un d Auswirkun gen  durch schwere 
U n fälle i. S. d. Artikels 3 Nr. 5 der Richtlin ie 96/82/EG a uf die b en a chb a rten  Schutzgüter n icht en tstehen . 

2. Maß d e r baulic he n N utzung (§§ 16 – 19 BauN VO) 
2.1 Für die Gewerb egeb iete GE1 – GE3 wird ein e m a xim a l zulässige GRZ  von  0,9 festgesetzt.  
2.2 Die Festsetzun g zur m a xim a len  Geb äudehöhe gem . Ein tra g in  der Pla n zeichn un g b ezieht sich a uf m  ü NHN. 

Die festgesetzte m a xim a le Geb äudehöhe da rf für An la gen  der Feuerun gs- un d der Lüftun gstechn ik, Sola ra n -
la gen  oder son stige techn ische Aufb a uten  um  b is zu 2,0 m  üb erschritten  werden . 

3. Bauwe is e  (§ 22 BauN VO) 
 Für die Gewerb egeb iet GE1 b is GE3 wird ein e a b weichen de Ba uweise gem äß § 22 Ab s. 4 Ba uNVO im  Sin n e 
ein er offen en  Ba uweise festgesetzt, wob ei die Gesa m tlän ge ein es Geb äudes die in  der Pla n zeichn un g a n ge-
geb en en  Län gen  n icht üb erschreiten  da rf. 

4. Fläc he n für N e be nanlage n (§ 14 BauN VO) s owie  für Ste llplätze  und  Garage n (§ 12 Abs. 6 BauN VO i. V. 
m  § 23 Abs. 5 BauN VO) 
Die Errichtun g von  Ga ra gen  un d Ca rports (§ 12 Ba uNVO) ist n ur in n erha lb  der üb erb a ub a ren  Grun dstücksflä-
chen  zulässig. PK W-Stellplätze, Werb epylon e un d Fa hn en m a sten  sin d a uch a ußerha lb  der üb erb a ub a ren  
Grun dstücksflächen  zulässig. 

5. Fläc he n für Maßnahm e n zum  Sc hutz, zur P fle ge  und  zur Entwic klung von Bod e n, N atur und  Land s c haft 
(§ 9 Abs. 1 N r. 20 BauGB) 

5.1 PK W-Stellplätze sin d m it ein em  versickerun gsfähigen  Aufb a u herzustellen . 
5.2 In n erha lb  des GE2 ist ein  Regen rückha lteb ecken  zulässig, dessen  U fer va riieren d m it ein er Neigun g von  1:2 

b is 1:3 a n zulegen  sin d. Sohle un d U fer dürfen  n icht m it Beton  oder vergleichb a ren  M a teria l b efestigt werden .  
5.3 Der im  Norden  des GE1 festgesetzte T eich m it ein er M in destfläche von  450 m ² ist n a turn a h zu gesta lten . Die 

U fer sin d va riieren d m it ein er Neigun g von  1:2 b is 1:3 a n zulegen . Sohle un d U fer dürfen  n icht m it Beton  oder 
vergleichb a ren  M a teria lien  b efestigt werden . Z ur Sicherstellun g der ökologischen  Ausgleichsfun ktion  ist ein  
Da uersta u von  1,0 m  sicher zu stellen   

6. Fläc he n für Anpflanzunge n von Bäum e n, Sträuc he rn und  s ons tige n Be pflanzunge n (§ 9 Abs. 1 N r. 25a 
BauGB) 

6.1 Die n icht üb erb a uten  un d üb erdeckten  Flächen  der Gewerb egeb iete sin d m it heim ischen  un d sta n dortgerech-
ten  Sträuchern  zu b epfla n zen . Die Sträucher sin d m it ein em  Ab sta n d von  1 x 1,5 m  zu pfla n zen  Für die Ba u-
fläche, die ergän zen d m it dem  Pla n zeichen  13.2.1 Pla n zV (Flächen  zum  An pfla n zen  von  Bäum en , Sträuchern  
un d son stigen  Bepfla n zun gen ) geken n zeichn et ist, wird gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 25a  Ba uGB folgen de Pfla n zfest-
setzun g getroffen , wob ei die Pfla n zun gen  da uerha ft zu un ter- un d erha lten  sin d. Die Gewerb egeb ietsfläche im  
Norden  des GE1 ist m it sta n dortgerechten  un d heim ischen  Bäum en  un d Sträuchern  zu b epfla n zen . Die Sträu-
cher sin d m it ein em  Regela b sta n d von  1 x 1,5 m  zu pfla n zen . Des Weiteren  sin d in  die Fläche 5 hochstäm m ige 
La ub b äum e in  der Pfla n zqua lität HST   12-14 zu pfla n zen . Die Pfla n zun g ist da uerha ft zu un ter- un d erha lten .  

6.2 Die priva te Grün fläche „b “ im  Südwesten  des Pla n geb ietes, für die ergän zen d gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 25b  Ba uGB 
ein e Festsetzun g zur An pfla n zun g von  Bäum en , Sträuchern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  erfolgt, ist m it hei-
m ischen  un d sta n dortgerechten  Sträuchern  zu b epfla n zen . Die Sträucher sin d m it ein em  Ab sta n d von  1,0 x 
1,0 m  zu pfla n zen .  
 

Bauord nungs re c htlic he  Fe s ts e tzunge n (§ 9 Abs. 4 BauGB i. V. m . § 88 ThürBO) 
7. Dac hform  
 Im  Pla n geb iet sin d a usschließlich Dächer m it ein er Neigun g von  0° - 15° zulässig.  
 
Ergänze nd e  Hinwe is e  
Maßnahm e n zum  Aus gle ic h i .S. d . § 1a Abs. 3 BauGB i. V. m . §135a BauGB 
Der Ausgleich der m it der 1Aufstellun g des Beb a uun gspla n es „WERT BAU “ verb un den en  Ein griffe in  Na tur un d 
La n dscha ft erfolgt a uch a uf Flurstücken  a ußerha lb  des vorliegen den  Sa tzun gsgeb ietes. Für die Ein griffskom pen -
sa tion  der a us der Aufstellun g un d den  Än derun gsverfa hren  resultieren den  Ein griffe in  Na tur un d La n dscha ft wur-
den  folgen de M a ßn a hm e festgelegt un d um gesetzt:  
An la ge von  La ub m ischwa ld a uf den  n a chfolgen den  Flurstücken  b zw. T eilen  von  Flurstücken  
Sta dt Aum a , Gem a rkun g K rölpa , Flur 2, Flurstück 514 a uf ein er Fläche von  5.000 m ² 
Gem ein de La n gen wetzen dorf, Gem a rkun g Da ßlitz, Flur 6, Flurstück 230/3 a uf ein er Fläche von  6.500 m ² 
Gem ein de La n gen wetzen dorf, Gem a rkun g Da ßlitz, Flur 6, Flurstück 231/3 a uf ein er Fläche von  3.530 m ² 

An la ge ein es M ischwa ldes a uf ein er T eilfläche des n a chfolgen den  Flurstücks 
Sta dt Ron n eb urg, Gem a rkun g Ron n eb urg, Flur 4, Flurstück 1162/4 a uf ein er Fläche von  3.800 m ² 

W ald abstand  - Ge fahre nabwe hr 
Bis zur Beseitigun g des Wa ldes a uf dem  Flurstück 404/5 sin d im  30 m -Ab sta n dsb ereich zum  Wa ld b ei der Pla -
n un g un d b eim  Ba u von  Geb äuden  erhöhte sta tische An forderun gen  zur Gefa hren a b wehr i. S. d. § 26 Ab s. 5 
T hürWa ldG erforderlich zu b erücksichtigen .  
Erd be be nzone : Da s Pla n geb iet b efin det sich gem . DIN EN 1998-1 in  der Erdb eb en zon e 1 (U n tergrun dkla sse 
R).  

Höhen pun kte gem . Verm essun g (An ga b en  in  M etern  üb . NHN)410.448

Höhen pun kte gem . DGM  1 (An ga b en  in  M etern  üb . NHN)410.448

Ga sleitun g
Strom leitun g

T rin k- un d Ab wa sserleitun g
T rin kwa sserleitun g

Fern wa sserleitun g

M a ß der b a ulichen  Nutzun g gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, §§ 16-18  Ba uNVO
Grun dflächen za hl z.B. 0,9GRZ
m a xim a le Höhe b a ulicher An la gen  z.B. 440 m  ü. NHN440

H
Ü

Flächen  für Versorgun gsa n la gen  gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 12 Ba uGB
Versorgun gsa n la gen  m it Z weckb estim m un g:
= Hochb ehälter
= Üb erga b eb a uwerk Fern wa sser

Gren ze des räum lichen  Geltun gsb ereiches des Beb a uun gspla n es "Da ßlitzer K reuz"

5. Sa tzun gsb eschluss (§ 10 Ba uGB) 
Der Gem ein dera t der Gem ein de La n gen wetzen dorf ha t in  sein er Sitzun g a m  … … ........... die 4. Än de-
run g des Beb a uun gspla n es „WERT BAU “ in  der Fa ssun g vom  … … ........... b eschlossen . Die Begrün -
dun g wurde geb illigt. 
 

Für die Pun kte 1 - 5: 
 
 
 
La n gen wetzen dorf, ........................  Dittm a n n  (Bürgerm eister) / Siegel 
 
 
6. Gen ehm igun g (§ 10 Ba uGB) 

Dieser Pla n  wurde m it Schreib en  vom  … … ........... dem  La n dra tsa m t Greiz zur Gen ehm igun g vorgelegt. 
Die Gen ehm igun g der 4. Än derun g des vorha b en b ezogen en  Beb a uun gspla n es wurde m it Bescheid des 
La n dra tsa m tes Greiz vom  … … … … … . un ter dem  AZ .: … … ...........… … …  m it/ohn e Neb en b estim m un -
gen  un d m it/ohn e Hin weise erteilt. 

 
 
 
La n gen wetzen dorf, ........................  Dittm a n n  (Bürgerm eister) / Siegel 
 
 
7. Ausfertigun gsverm erk 

Es wird b estätigt, da ss der In ha lt dieser Sa tzun g m it sein en  Festsetzun gen  durch Z eichn un g, Fa rb e, 
Schrift un d T ext m it dem  hierzu erga n gen en  Sa tzun gsb eschluss des Gem ein dera tes der Gem ein de 
La n gen wetzen dorf vom  … … ........... üb erein stim m t. 
Sa tzun g a usgefertigt: 

 
 
 
La n gen wetzen dorf, ........................  Dittm a n n  (Bürgerm eister) / Siegel 
 
 
8. Beka n n tm a chun g / In kra fttreten  (§ 10 Ba uGB) 
 Die Gen ehm igun g der 4. Än derun g des Beb a uun gspla n es "WERT BAU " der Gem ein de La n gen wetzen -

dorf durch da s La n dra tsa m t Greiz wurde a m  … … … … … … … … .. im  Am tsb la tt der Gem ein de La n gen wet-
zen dorf Nr. …. des Ja hrga n gs … … …  vom  … ............................... ortsüb lich b eka n n t gem a cht. Die 4. Än -
derun g des Beb a uun gspla n es "WERT BAU " tritt gem . § 10 Ab s. 3 Sa tz 4 Ba uGB m it der Beka n n tm a -
chun g a m  … … … … … … … … . in  K ra ft. 

 
 
La n gen wetzen dorf, ........................  Dittm a n n  (Bürgerm eister) / Siegel 


